
Ersch-iut.«glich, Stcibt llHföbfibciu «gu*
Alleiniges offieielles Vnlililiationsorgan lles Magistrats lter Ltailt Miesbalten.
Nr . 12 . Dienftaa , den I « . Januar I9 «>« ._ XV Jahrgang.

Amtliche , Bekanntmachungen.
Krkliiiiitmiuhimgk» irr Stadt Wiksliaora.

Bekanntmachung
Behufs Befestigung werden nachstehende zwei Feldwege

von Montag .den 15 . d. Mts . ab, während der Dauer der
Arbeiten für den öffentlichen Fährverkehr gesperrt:

1. Der Feldweg an der Wilhclmshöhe , vom Leberbcrg
bis zum nächsten Feldweg.

2 . Der an der Biebrichergrenze von der Biebrichcr-
straße westlich abzweigende Feldweg , ans 60 Meter
Länge von der Biebricherstraße.

Wiesbaden , 13 . Januar 1900.
Der Oberbürgermeister:

155 ? I . V . : 5kö r n er.

Hol Versteigerung.
Montag den 22 d. Mts ., Normittags , wird

an ? dein Terrain des nenen Friedhofes das nach-
verzeichnete Gehölz , als:

216 Raummeter buch. Scheit -,
552 „ „ Prügelholz,

' 9270 buchene Wellen,
8 Raummeter eich. Scheit -,
6 „ „ Prügel -,

24 „ buch. Stvckholz
versteigert.

Aus Verlangen werden die Steigpreise bis 1. September
ds . Js . kreditirt.

Sammelplatz : Vormittags 9 Uhr auf dem oberen
Theile des neuen Friedhofes an der Platterstraße.

Wiesbaden , den 12 . Januar 1900.
Der Magistrat.

1560 In Vertr . : Körner.

Hansversteigernug.
Dienstag , den IE . ds . Mts . , Vormittags

II Uhr wollen die Karl Schwickert Eheleute, ihr an der
Karlftrahe Nr . 42 hier belegenes dreistöckiges Wohn¬
haus mit 1a 65,50 qm Hofraum und Gebäudefläche in dem
Rathaus hier Zimmer No . 55 meistbietend versteigern lasten.

Wiesbaden , 2. Januar 19o0.
Der Oberbürgermeister.

1702 _ I B. : Körner.
Bekanntmachung.

Die Verausgabung von Wurftsnppe an Arme findet
vom Montag , den 18 . Dezember ab bis auf Weiteres
an Wochentagen jeden Abend von 7V 2 bis 8 1?, Uhr in dem
Bauhofe . Bleichftrahe I , statt . Es werden alle Personen
berücksichtigt, die sich behufs Empfangnahme derselben zu
der bestimmten Zeit daselbst einfindcn.

Wiesbaden , den 2 . Dezbr . 1899 . 1639
Die Ausgabe st elle.

Berdin nng.
Die Herstellung des Ncuauftriches eines Theiles des

Gartenmobiliars der Kurverwaltung soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können Bormittags von 9 bis
12 Uhr im Rathhause Zimmer Nr . 42 bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 44 ver¬
sehene Angebote und spätestens bis Mittwoch , den
17 . Jannar ISO « . Vormittags II Uhr hierher ein-
znreichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erschienenen Anbieter.

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Wiesbaden , den 11 . Januar i960.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
1449 Der Stadtbaumeister : G e u z m e r.

Invalidenversicherung.
Cassel,  den 28 . November 1899.

Durch die erweiterte Fassung deS § 1 des Jnvaliden -VersichrrungS.
Gesetzes vom 13 . Juli 1899 ist auf der einen Seite die VerstchcrungS-
pstichl auf weitere Klassen gegen Lohn oder Gehalt beschäftigter Per.
sonen ausgedehnt , auf der anderen Seite aber für die Versicherung ge»
wister Lohnbefchättiguugen eine engere Grenze gezogen worden . In
Folge des Zusatzes bei Zister 2 a . a . O . „ sonstige ' Angestellte , deren
dienstliche Beichäftigung ihren Hauptberuf bildet, " wird dir Versicherung
solcher Personen , deren dienstliche Beschäftigung an sich zwar die Ber-
stchrrnngSpflicht begründen würde , dir aber im übrigen ein selbstständiges
Gewerbe betre ben oder selbständige Betr .rbSunlernehmer sind , eine -
andere Beurtheilung als seither finden müssen Hierbei treten vor allen
anderen in den Vordergrund : die Gemeinde - und Kirchenrechner , Kassen-
beamten , Erheber , Lagerhalter von Consum -Bereinen u . a . m . ; welche
seither vom Rrichs -VcrsicherungS . Amt allgemein für versicheruiigSpflichttg
erklärt waren . Abweichend hiervon wird die VerstcheniugSpflicht dieser
Personen indesten in Zukunft nur noch dann zu bejahen sein , wenn
ihr dienstliche Beschäftigung ihre » Hauptberuf bildet . Daher werden
diejenigen selbstständigen Gewerbetreibenden und landwirtschaftlichen
Betriebsunternehmer , welche rin Amt gedachter Art nur als Neben¬
beschäftigung versehen , aber nach dein biS jetzt bestehenden Recht der
VersicherungSpfiicht unterlagen und auch versichert worden sind , mit
dem 1. Januar 1900 ans der Versicherungspflicht auSschcidcn.

Diese Personen würden nun die aus ihrem bisherigen VersichernugS«
verhäliniß erworbene Amvartichaft verlieren , wenn sic mit dem Erlöschen
ihrer VersicherungSpfiicht auch für immer das BerstcherungSverhältniß
aiifgeben wollten . Sie können jedoch ihre Ansprüche sehr leicht durch
freiwillige Weiterverficherung erhalten . Diese Selbstversicherung ist in
dem neuen Gesetz bedeutend erleichtert und verbilligt worden , dadurch,
daß die früher zur Selbstversicherung allein ziilässige Doppelmarke fort«
fällt , und die Selbstversicherung in jeder beliebigen Lobnklasse ( ohne Zu-
satzmarken ) freisteht . R »r muffen zur Ausrechterhaltung der Anwart¬
schaft während zweier Jahre 20 Beiträge entrichtet werden.

gez . : Frh . v. Medesel.
. An den Magistrat zu Wiesbaden.

Das vorstehende Rundschreiben bringen wir hierdurch zur öffent¬
lichen Kenntnis . 1445

Wiesbaden , den 10 . Januar 1900.
Der Magistrat.

Abteilung für Versicherungssachen.
_ Mangol  d.

Bekanntmachung
Der Taglöhner Johann Bickert , geboren am

17 . März 1866 zu Schlitz , zuletzt Schlachthausstraße Nr . 6
wohnhaft , entzieht sich der Fürsorge für seine Kinder , sodaß



dieselben auS öffentlichen Mitteln unterhalten werden
muffen.

Wir bitten um Mittheilung seines Aufenhaltsortes.
Wiesbaden, den 12. Januar 1900.

Der Magistrat. — Armen-Verwaltung.
1514 Mangold.

Be .anntmachung.
Das Militär - Crsatz-Geschäft für LSVV betreff

Unter Bezugnahme auf § 25 der deutschen Wehrordnung vom
22. November 1888 werden alle dermalen sich hier aufhaltende
männliche Personen, welche

a) in der Zeit vom1. Januar bis 31. Dezember 1880 einschließ¬
lich geboren und Angehörige des deutschen Reiches sind,

b) dieses Alter bereits überschritten, aber sich noch nicht vor
einer Rekrutirungsbehörde gestellt, und

c) sich zwar gestellt, über ihre Militärverhältnisse aber noch keine
endgültige Entscheidung erhalten haben,

hierdurch aufgefordert, sich in der Zeit vom 15 . Januar bis
1. Februar  d . I . zum Zwecke ihrer Aufnahme in die Re-
krutirungsstammrolle im Rathhause . Zimmer  Nr . 6, anzu¬
melden und zwar

I Die 1878 ttttb früher geborenen Militär¬
pflichtigen.

Montag, den 15. Jouuar cr. mit den BuchstabenA bi8  einschl. F
Dienstag, *16. „ » * * ,, G „ »L
Mittwoch. , 17. „ M „ „ R

Donnerstag. . 18. „ „ „ „ „ 8 „ „ Z
II Die 1879 geborenen Militärpflichtigen

Freilag. den 19. Januar cr. mit den BuchstabenA bis einschl. F
Samstag. „ 20. „ „ „ „ * G „ „ L
M°'" ag. „ 22. „ „ * „ „ M „ „ R
D" "stag. .23. „ * . „ - „ 8 „ „ Z

III . Die 1880 geborenen Militärpflichtigen
Mittwoch, den 24. Januar cr. mit den BuchstabenA bis einschl. C
Donnerst,, . „ 25. „ * ,, „ „ D „ „ F
Freitag, * 26. „ * „ „ * G „ „ J
Sanmag. * 27. * * * * , K „ „ L
Montag. „29 . „ * * „ * M , „ P

,30. „ , , , * Q „ „ S
M't'woch, * 81. „ * „ „ „ T „ „ Z

Die nicht hier  geborenen Meldepflichtigen haben bei ihrer An¬
meldung ihre Geburtsscheine und die zurückgestellten Militärpflich-
tigen ihre Loosungsscheinevorzulegen. Die erforderlichen Geburts,
scheine werden von den Führern'der Civilstandsregister der betreffen¬
den Gemeinden kostenfrei ausgestellt. Die hier geborenen
Militärpflichtigen bedürfen eines Geburts¬
scheines für ihre Anmeldung  nicht.

Für diejenigen Militärpflichtigen, welche hier geboren oder
domicilberechtigt, aber ohne anderweiten dauernden Aufenthaltsort
zeitig abwesend sind (auf der Reise begriffene Handlungsgehülfen,
auf See befindliche Seeleute etc.) haben die Eltern, Vormünder.
Lehr-, Brod- oder Fabrikherren derselben die Verpflichtung, sie zur
Stammrolle anzumelden. Militärpflichtige Dienstboten, Haus¬
und Wirthschafts-Beamte, Handlungsdiener. Handwerksgesellen,
Lehrlinge. Fabrikarbeiter etc., welche hier in Diensten stehen, Stu-
dirende, Schüler und Zöglinge der hiesigen Lehranstalten sind hier
gestellungspflichtig und haben sich hier  zur Stammrolle anzu¬
melden.

Militärpflichtige, welche im Besitze des Berechtigungsscheines
zum einjährig-freiwilligen Dienst oder des Befähigungsscheines zum
Seesteuermann sind, haben beim Eintritt in das militärpflichtige
Alter ihre Zurückstellung von der Aushebung bei dem Civilvorsitzen-
den der Ersatzkommission, Herrn Polizeipräsidenten Prinzen von
Ratibor hier, zu beantragen und sind alsdann von der Anmeldung
zur RekrutirungSstammrolle entbunden. Die Unterlassung der An¬
meldung zur Stammrolle in der oben angegebenen Zeit wird mit
Geldstrafe bis zu 30 Mark oder mit Haft bis zu 3 Tagen geahndet.

Militärpflichtige, welche mit Rücksicht auf ihre Familienver¬
hältnisse usw. Befreiung oder Zurückstellung vom Militärdienst be¬
anspruchen. haben die desfallsigen Anträge bis zum 15 . k. Mts.
bei dem Magistrat dahier schriftlich  einzureichen und zu be¬
gründen.

Nicht rechtzeitig eingereichte Gesuche werden nicht berücksichtigt.
Wiesbaden, den 12. Januar 1900.

Der Magistrat.
1379a In Beriretung.

H- ß.

Stadtbanamt , Abtheilung für Straßenbau.
Mittwoch, den 17. Januar er., Vormittag-

IO Nhr werden auf dem Kehrichtlagerplatz im Distrikt
„Kleinfeldchen" 20 Haufen (je zu 30 Karren) Hauskehricht
öffentlich versteigert.

Wiesbaden, den 11. Januar 1900. 1424

Msngtsg, den 16. Januar 1900.
Abonnements - Konzerte

des
städ tlselten Knr - Orchestera

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Hermann Inner,
Nachm. 4 Uhr.

1. En avant , Marsch Michiels.
2. Ouvertüre zu „Die weisse Dame * . . Boieldieu.
3. 8ouvenir de Hapsal » Tschaikowskf
4. Arie aus „Titus * Mozart.

Oboe-Solo : Herr Schwartze,
Clariuette -Solo : Herr Seidel.

5 . Alt -Wien , Perlon aus Jos . Lanner ’s Walzern » Kremser.
6. Prolog ans . Der Bajazzo “ . Leoncavallo .)
7. Duett Lied ohne Worte . * Mendelssohn.
8. Fantasie aus „Tannhöusor * . . . . Wagner.

Abends 8 Uhr:
unter Leitung seines Kapellmeister dos Kgl . Musikdirektors

Herrn : Louis Lüstner.
1. Ouvertüre zu „Der Nabob * . . . . Halevy.
2. Notturno . . J . Vogt.
3. Trau -achan-wem, Walzer aus „Waldmeister “ . Joh . Strang».
4. BaUetmusik zu Calderou ’s . Ueber allen Zauber

Liebe . . Lassen.
6 Ouvertüre zu „Die sicilianiscbe Vesper " . . Verdi.
6 Erinnerung , TonatQck filr Streichorchester . G . Keller.
7. Spanische Rhapsodie . Chabrier.
8. Marsch aus der I . Suite . . . . , Frz . Lachner

Kurhaus za Wiesbaden.
Cyklns von 12 Konzerten unter Mitwirkung her¬

vorragender Künstler.
Freitag , den 19. Januar 1900, Abends 71/» Uhr,

IX KOSTZEBT,
Leitung:

Herr Louis Luotner,
Städtischer Kapellmeister und Königlicher Musikdirektor.

Solist:
Herr Ernst Krause,

Königlicher Hofopernsänger aus Berlin (Tenor ).
Orchester:

Verstärktes Kor - Orchester.
Eintrittspreise:

I . nnmmerirter Platz 4 Mk. ; II . nummerirter Platz 3 Mk.;
Gallerie rechts 2 .50 Mk. ; links 2 M.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Hauptportal ab Mon«
tag , den 15. Januar , Vormittags 10 Uhr.

Städtische Kur -Verwaltung.

Kur Im u h zu Wiegbaden,
Samstag , den 20 . Januar 1900,

Abendj 8 Uhr:
Zweiter

Grosser Maskenball
in sämmtlichen Sälen.

Zwei Ball - Orchester
Saal -Oeffnung 7 Uhr . — Die Oallerien bleiben geschlossen.
Anzug : Masken - Kostüm  oder Balltoilette (Herren
Frack u. weisse Binde)  mit karnevalistischem Abzeichen.

Tanz-Ordnung : Herr Fritz Heidecker.
Eintrittspreis : für Abonnenten  gegen Abstempelung

ihrer Karten , bis spätestens Samstag , Nachmittag
5 Uhr:  2 Mk.; für Nieht -Abonnenten : 4

kasse im I
Städtische Kur-Verwaltung.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Hauptportal.
r-V«
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Fremden - Verzeichn Isa.
vom 15. Januar 1900. (Aus amtlicher Quelle.)

Hotel Adler.
Tegeler, Fabrikant Plauen
Erönlein M.-Gladbach
Bech Nürnberg

Hotel Block.
Jesephsen , Justizrath m. Fr.

u. Bed. Fredericksberg
ßcheidig, Fabrikant Fürth
Heinlein, Fabrikant »

Schwarzer Book.
Oppitz, Fr . Minden
Tobias , Kfm. m. Fr. Berlin
Schranth , Fabrikbes . m. Fr.

Neuwied
Curaostalt Diotonmühle.

Herzheim, Fr . Paderborn
Herzheim, Kfm. „

Hotel Einhorn.
Wenke , Kfm. Hannover
Birnbaum, Kfm. Fürth
Friedonsteio, Kfm. Berlin
Löwentbal, Kfm, „
Cohn, Ktm.
Weil , Kfm. Mannheim
Moses, Kfm. Bonn
Wagner , Kfm. Kempten
Waller , Kfm. Offenbach
Schneider, Kfm. Pforzheim
Wolff, Kfra. Ulm
Humbruch, Kfm. Berlin
Erdner , Kfm. Bonn

Hotel Engel.
Mitlolstoa Scheid, Fr. m. K.

Barmen
Wiese, m. Fr. Frankfurt

Erbprtai.
Pfeiffer, Ing. Mannheim
Gillo, Bauuntern. Wirged
Krümor, Ing. Mainz
Sohaudorwitz, Insp. Frankfurt

Hotel Happel.
Hemon, Kfm. Dresden
Mulet, Kfm. Darmstadt
Schlosser, Kfm. Barmen
Büchler, Ing . m. Fr. Karlsruhe
Leinwebet , Kfm. Berlin
Müller, Kfm. _

Hotel Kaleorhtt.
Scheurer ra. Fr. München
Tuchmann Frankfurt

Hotel Karpfen.
Herbott , Kfm, Nassau
Hahn, Kfm. Mainz

Hotel Metropole.
Hoppelt St. Gallen
Mahler, Baum. Dortmund

Naseauer Hof.
▼on Hauszer, Baron m. Bed.

Schloss Svatkorice
Lneg , Geh. Kommerz.-Rath

m. Fr . Oberhausen
Nonnenhof.

Schott, Kfm. Köln
Klir.ger, Kfm. Berlin
Heinemann, Kfm, „
Wagner , Kfm. Augsbnrg
Windheimer, Kfm. Klingenberg
Beien, Fr . m. T. Wald

PfilZOC Hol,
Wand, Kfm. Bonn
Zornemann m. Fr . Barmen
Linz, Kfm. Mainz
Ran, Bautochn. m. Fr . Mainz
Schmitz Darmstadt

Zur guten Quelle.
Heinemann, Kirn. Dauborn
Heymaoh, Steuer *Assistent

Königslcin
Quislsana.

Esser, Frl . Düsseldorf
Weisseo Rest.

Albrecht, Frl . Köln
Hotel Sohweinsberg.

Krnchamm, Kfm. Offenbach
Thiebe, Ing . m. Fr . Mainz
Proll , Sind. Hagen
Holzer, Kfm. Lahr
Colmer, Kfm. Posen

Taunuo-Hetel.
Bingel, Kammerherr Braunfels
Schmidt, San.-Rath, Dr . Berlin
Krocker , Kfm. Sinn
Metzler, Stationsvorst , m. Fr.

Halsbrück
Krüger , Kfm. Halle
Reiohenbttcher Gern

Hotel Victoria.
Lucius Düsseldorf
Esser, Reg.-Reth m. Fr.

Kirchheimbolanden
Hotel Vogel.

Brauer , Kfm. Berlin
Sohl, Ohoring. München

Hotel Weint.
Ehrecke Berlin
Ebrecke , Frl . „
Lippmann Köln

Bekanntmachung.
Aus unserem Armen- Arbeitshaus, Mainzerlandstraße

Nr. 6, liefern wir frei ins HauS:
») Anzündeholz,

geschnitten und sein gespalten per Centner Mk. 2.—
b) Buchenholz,

geschnitten und grob gespalten, per Centner Mk. 1.50.
Bestellungen werden im Rathhause, Zimmer Nr. 13,

Vormittags zwischen' 9—1 Und Nachmittags zwischen
3—6 Uhr entgegengenommen. | _

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr

der Sangspriyen -Abtheilnng des zweite»
Zuges werden ans Dounerftag . den 18 . Jan.
I. I / Abends 9 Uhr, zu einer General.
Versammlung  in das Lokal des Herrn Gast¬
wirt h Fürst , H ell m nn d st raße  eingeladen.

Zahlreiches und pünktliches Erscheinen erwartet.
Wiesbaden, den 15. Januar 1900.

Der Branddirektor:
1555 Sch eurer.

Inserate
im „Wiesbadener General - Anzeiger " finden

weiteste Verbreitung.

II . Ändert
Verdingung.

Der Bauarbeiten einschließlich Materiallieferung (in
einem Loose) zum Neubau eines Güterschuppens auf Bahn¬
hof Schierstem am 25. d. Mts ., Vormittags 11 Uhr, im
Zimmer Nr. 14 der Unterzeichneten Vetriebs-Jnspekri»«
(Rheinbahnhos) woselbst auch die Zeichnungen und Be¬
dingungen eingesehen, oder von daher gegen portofreie Ein¬
sendung von 1,50 M. durch die Post bezogen werden
können.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, im Januar 1900. 1565
Königliche Eisenbahn Betriebs -Inspektion H.

Bekanntmachung.
Freitag , den 19 . und Montag , den 22 . Jan.

ds . Js ., jedesmal 10 Uhr Vormittags anfangend. werden
in dem Dotzheimer Gemeindewald , Distrikt „Mittl.
Weißeberg", Abtheilung4, 9, IO, „Unter Weißeberg", Ab¬
theilung 3b und 8a, nachstehende Hvlzsortimente versteigert
und zwar am 19. das Nutzholz und am 22. baS  Brennholz.

Nutzholz.
106 Nadelholzstämme
39 Buchenstämme
12 Eichenstämme
7 Stück Eichenstangen
7
4

23
10
12

II . El.
I . El.

II . El.
I . El.

100,06 Festmeter.
27.05 „
5,53 „
0.42
0,63
0,24
2,07

. 0.60
0.36

Birkenstangen
desgleichen

Nadelholzstangen
desgleichen II . Cl. -
desgleichen III . Cl. -

79 Nmtr. Schichtnutzhvlz.
B r e n n h o l z.

9 Nmtr. Eichen Scheitholz
2 „ Eichen Knüppel

233 w Buchen Scheitholz
90 „ Buchen Knüppel

5500 Stück Buchen Wellen
25 Nmtr. Nabelholzknüppel

1525 Stück Nadelholz-Wellen
8 Nmtr. Stvckholz.

Auf Verlangen wird den Steigerern bis zum 1. Sept.
1900 Credit gewährt.

Sammelplatz an der Wiesbadener Dampswaschanstatt
(früher Sonntagsmühle).

Dotzheim, den 10. Januar 1900.
2698 Heil,  Bürgermeister.

Bekanntmachung.
Montag, 29. d. Mts., Nachmittags 3 Uhr Zollen auf

hiesiger Bürgermeisterei die pro 1900 anSzuführenden
Arbeiten und Lieferungen zur Herstellung und Unter¬
haltung der OrtSstraßeu und Vieinalwege öffent¬
lich ausbietend vergeben werden und zwar:

Das Brechen und Anfahren von 39 ebm Steinen aus
Bruch Spitzenstein

das Liefern von 199 obm KleinschlagBasaltan Bahn¬
hof Dotzheim,

das Anfahren von 199 obm „ „ von Bahn¬
hof Dotzheim,

das Anliesern von 74 odm Dotzheimer Grubenkies,
u n n 10 ft Nheinkies,
// // 21 n BankettkieS,
n Aussetzen f/ 39 tt Kleinschlagsteinen,
tt Ausmeffenn 199 tt Basaltkleinschlag in
tt // n 105 // Kies „
tt Zerkleinern tt 39 n Quarzitsteinen,
tt Aufträgen tf 238 tt Kleinschlagsteinen
// n 84 tt Bindematerial.
Die Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben.
Dotzheim, den 12. Januar 1900.

Der Bürgermeister:
Heil . '2732



Aolf Nerstekgerirnss
Freitag , de» ZS- Januar 1900 , Vormittags

1t Uhr anfangend, wird im hiesigen Stadrwald, Distrikt
Ciifarshang

. (*U ^ >̂u "be von der Bahnstation Niedernhansen ent¬
fernt), folgendes Brennholz versteigert:

74 Raummeter buchen Scheitholz,
» » » „ „ Knüppelholz,

. 2478 Stück „ Wellen.
Idstein , den 13. Januar 1900.

Der Magistrat.
2733 Leichtfnst . Bürgermeister.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 16 . Januar 1900 , Mittags

12 Uhr, werden in dem Versteigerungslokal Dotzheimer-
straße 11/13 hier

1 Pianino, 1 Büffet, 2 Consolschränke, 1 Schreib¬
sekretär, 5 Kleiderschränke, 2 Waschkommoden mit
Marmorplatten, 1 Eckschrank, 1 Schreibtisch, 4 Com-
modcn, 5 Spiegel, 3 Bilder, 1 Garnitur Polster¬
möbel, bestehend in 1 Sopha und 4 Sessel, 1 Aus¬
ziehtisch, 2 Tische, 1 Teppich, 1 Ladeneinrichtung, be¬
stehend in 2 großen Schubkastenrealen, 1 Fächcrreal
2 große Theken und 1 Eiskasten, 18 Bände Meyers
Conv.-Lexikon, 1 gold. Taschenuhr und Anderes mehr

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 15. Januar 1900.

1569 ' Salm . Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung
Dienstag , den 10 . Januar 1900 , Mittags

12 Uhr. werden in dem Pfandlokale Dotzheimcrstraße
11/13 dahier

3 Sopha, 1 Kleiderschrank, 1 .Spiegel, 13 Bilder, ein
Tisch, 1 Kuh weiß und braun, ca. 50 Centner Heu,
ca. 24 Rth Kartoffeln, 1 Futterschneidmaschine und

dergl. mehr öffentlich zwangsweise und daran anschließend
eine Parttzie Cigarren

gegen Baarzahlung öffentlich freiwillig versteigert.
Wiesbaden, den 15. Januar 1900.

1571 Schröder Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Dienstag , de» IO. Januar 1900 , Mittag-

12 Uhr , werden in dem Pfandlocale hier Dotzheimer-
straßc 11/13

3 Pianino, 1 Spiegelschrank, 2 Silberschränke, 3
Kommoden, 3 Sopha's, 1 Garnitur, bestehend aus
Sopha und 6 Stühlen, 1 Waschkommode.
1 Beriikow. 6 Stühle, Trinmpfstuhl, 3 Spiegel,
3 Bilder, 1 Regulator, 1 große Lampe, 2b Kistchen
Cigarren, 20 eichene Treppentritle, 3 Waagen, 2
Theken. 1 Brodgeslellm. Aufsatz. IO Sack Mehl, 1

-Liskasten, 1 Break. 1 Pferd
sowie1 Handkarren, 1 kl. Waage mit Gewichte und 1 Rest

Apfelsinen
öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.

Letztere Gegenstände bestimmt.
Wiesbaden, den 15. Januar 1900.

1569 Eifert , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Morgen Dienstag , den 10 . Januar , Mittags

12 Uhr wird im Pfandlokal Dotzheimcrstraße 11/13
ein Sekretär

öffentlich zwangsweise gegen gleich baare Zahlung versteigert.
Wiesbaden, den 15. Januar 1900.

1567 Kohlhaas , Hilfs-Gerichtsvollzieher.

Bekantttuinchttiig.
Die von uns unterm 2. Januar 1896 und am

1. Februar 1898 ausgcfertigten und am 8. März 1897 und
8. Dezember 1898 von unserer Hauptkasse für Peter
Warzelhan hier und Frau Peter Warzelhan hier ausgestellte»
Sparkassenbücher Lüt. A. Serie II Nr. 165,352 und
211,725 mit einem Guthaben von 932 M. 23 Pf. und
920 M. sind abhanden gekommen.

Der Besitzer derselben und Jeder, der Ansprüche aus
denselben zu haben vermeint, wird aufgefordert, seine Rechte
bis zum 15. April ds. Js . dahier geltend zu machen,
da sonst nach Ablauf dieser Frist die Rückzahlung er¬
folgen wird.

Wiesbaden, den 5. Januar 1900.
Direction der Nass. Lundesbank.

1363_ Reu sch.
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Mobiliar- und Maaren-
Nersteigerung.
D ' enstag . den 10 . Januar , Vormittags 9 '/, u

Nachmittags 2 Uhr ansangend. versteigere ich wegen
Geschäfts -Ausgabe

im Hause

Marlrlstrasxe 12, Entresol
folgendes Mobiliar und Maaren als:

IO pol. Betten mit Haarmatratzen, Waschkommoden
und Nachttische, pol Kommoden, 1 Anrichte. Etageren,
1 Kreden,-Tisch in Eichen, 1 Pfeilerspiegel, div. andere
Spiegel, Stühle, 1 Kameeltaschen-Garnitur, einzelne
Sopha's und Sessel, 1 halbrundes Ladcngestell, ferner
große und kleine Teppiche Läufer, 40 Fenster, /weiße
und cr6me) Gardinen. 50 Paar Portieren, 1 Partie
Reste in Gardinen-, Roller- und Portierenstoffe, zwei
Linoleumteppiche. Bettvorlagen. Eisbärenielle, Tisch¬
decken, sowie1 Lira und Reflektor mit GaSglühlicht

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Ludwig Hess,
1525  _ Auktionator n Taxator

Residenz Theater.
Direklion : Dr . H. Stauch.

Dienstag , den 16. Januar 1900.
129 . AbonnementS -Borftellung . Adouneinents -BilletS gültig.

Zum 42 Mate:

Der Schlafwageueoutroleur.
Schwank in 3 Alten von Alex. Bisson.

Deutsch von Benno Jacobson.
In Scene gesetzt von Dr . H. Ranch.

Georges Godefroid . Max Wieske.
Lucienne. seine Frau . Margar . Ferida.
Monlpvpin . . . . . . . . HanS Mauusst.
Aurorr , seine Frau . . . . . , Clara Krause.
Alfred Godefroid . . . . . . . Otto Kirnscherf.
Raoal de Saint Medard . . . . . Gustav Schultze.
Anger . . . . . . . . Mary Ionisch.
Larbobave . . . . . . . . Friedr . Schuhmann
Charboneau . . . . . . . Albert Rosenow.
Madame LharbonneauSophie  Schenk.
Rosine, ihre Tochter . . . . . . Else Tillmann.
Julie , Dienstmädchen . . . . . . Ckly Osburg.
Franyoise , Köchin . Minna Aqke.
Dir Handlung spielt in den beiden ersten Akten in Aulenil bei Paris
im Hause der MonlpspinS , im drillen Alt in NangiS im Hause der

Familie Cbarbonneau.
Nach dem 1. u . 2. Akte finde, eine längere Pause stattl

Der Beginn der Borstellung , sowie der jedesmaligen Akte ersolgt nach
dem 3 Glockenzeichen.

Anfang 7 Udr. — Ende nach 9 Uhr.
Mittwoch , den 17. Januar 1900.
130 . Abonncments ' Vorstellung.

Lbonnements -BillelS gültig gegen Nachzahlung.
Zum 8. Male.

Novität. Der Probecandidat . Novität.
Schauspiel in 4 Akten von Max Dreyer.
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